
 

Eva Grimminger, Pressesprecherin, v.i.S.d.P., FDP-Fraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag, 
Landeshaus, 24171 Kiel, Postfach 7121, Telefon: 0431 / 988 1488, Telefax: 0431 / 988 1497, 
E-Mail: fdp-pressesprecher@fdp.ltsh.de, Internet: http://www.fdp-fraktion-sh.de 

 

Presseinformation 
 
 
Rede zu Protokoll gegeben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Anita Klahn zu TOP 46 „Gesunde Ernährung an Schulen“ 
 
In ihrer Rede zu TOP 46 (Gesunde Ernährung an Schulen) erklärt die stell-
vertretende Vorsitzende und bildungspolitische Sprecherin der FDP-
Landtagsfraktion, Anita Klahn: 
 
„Bundesweite Gesundheitsstudien belegen, dass immer mehr Kinder und 
Jugendliche vielfältige gesundheitliche Probleme durch Übergewicht haben. 
Nach einem Bericht unseres Sozial- und Gesundheitsministeriums waren im 
Schuljahr 2017/18 im Landesdurchschnitt knapp 6 Prozent der einzuschu-
lenden Jungen übergewichtig und 5,1 Prozent adipös. Bei den Mädchen wa-
ren 6,6 Prozent übergewichtig und 4,8 Prozent adipös. Damit steigt das Ri-
siko an Diabetes zu erkranken. Als besonders kritischer Zeitraum für die 
Entstehung von Übergewicht wird der Wechsel vom Kindergarten in die 
Schule gesehen. Die Gründe hierfür sind schnell erkennbar: Weniger Bewe-
gung, mehr süße Snacks und zuckerhaltige Getränke.  
 
Immer mehr Kinder frühstücken zuhause nicht, bekommen gar kein oder 
wenn, dann ein ungesundes Frühstück mit in die Schule. Obst und Gemüse 
sind immer seltener in den Brotdosen zu finden. Apfel, Banane, Gurke und 
Paprika kennen die meisten. Bei Johannisbeeren und Kohlrabi sind es deut-
lich weniger. Und wer hat schon mal Mangold gegessen? Welches Kind inte-
ressiert sich freiwillig für gesunde Ernährung, wenn Pizza, Hamburger und 
Cola locken? Diesen Kreis zu durchbrechen und Kinder für eine gesunde Er-
nährung zu begeistern, ist das Ziel des EU-Schulobstprogramms. Die Idee, 
den Schulkindern Obst und Gemüse sowie Milch kostenfrei zur Verfügung 
zu stellen und parallel im Unterricht Kenntnisse über Erzeugung und Her-
kunft zu vermitteln, hat sich bewährt.  

 
In Schleswig-Holstein haben im Schuljahr 2017/18 insgesamt 143 Grund-
schulen und Förderzentren und damit fast 28.000 Kinder an dem Schulo-
bstprogramm teilgenommen. Im Jahr 2018/2019 konnte diese Zahl sogar 
auf 146 Einrichtungen ausgeweitet werden. Die Schulen werden ein- oder 
zweimal pro Woche mit Produkten beliefert. Die Anlieferung erfolgt i.d.R. in 
Form von Schulkisten, die dann durch die Schule auf die Klassen verteilt 
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werden müssen. Die Anzahl verschiedener Obst- und Gemüsesorten, die 
durch die Lieferanten angeboten werden, liegt bei Obst zwischen fünf und 
28 Sorten und bei Gemüse zwischen zwei und 20 Sorten. Die Kinder lernen 
so ihnen bisher unbekannte Obst- und Gemüsesorten kennen. Die gemein-
same Zubereitung und das gemeinsame Essen fördern den sozialen Zu-
sammenhalt und nebenbei werden die Kinder für eine gesunde Ernährung 
sensibilisiert. 
 
Die Fortführung des Programmes sollte auf Basis einer Evaluierung stehen. 
Denn auch was gut ist, kann noch besser werden.“  
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